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miteinander unterweGS
Christuskirche besucht das Sommerfest der Versöhnungskirche

(Seite 12)
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das Wichtigste gleich vorweg: Ab 
1. September gibt es eine neue Pfar-
rerin in der Versöhnungskirche: Frau 
Sophie Roth. Sie hat in den letzten 
Wochen ihr zweites Examen erfolg-
reich absolviert und wird in Straubing 
ihren sog. „Probedienst“ beginnen. 
Eine ausführliche Vorstellung werden 
wir im nächsten Gemeindebrief ver-
öffentlichen. 

Bis dahin wird die Vakanz weiterlau-
fen, wie bisher und ab Herbst kann 
dann über die Gestaltung des Gemein-
delebens neu nachgedacht und ent-
schieden werden. Mit der Wahl eines 
neuen Kirchenvorstands werden die 
Entscheidungsträger*innen in Versöh-
nung stabil und motiviert aufgestellt sein. 

Bitte beachten Sie die Planungen zur 
„Sommerkirche“! Sechs Gottesdiens-
te in den Sommerferien werden im 
Wechsel mit der Christuskirche gefei-
ert. Herzlichen Dank, wenn Sie diese 
Kooperation im Sinne von „Evangelisch 
in Straubing“ durch Ihren Besuch unter-
stützen! 

Und dann legen wir Ihnen ans Herz, Ih-
ren Terminkalender mit den besonderen 
Ereignissen ab Herbst zu füllen (Ausstel-
lung, Konzert), sogar mit einem Blick auf 
eine mögliche Reise im nächsten Jahr. 

Viel Spaß beim Lesen und eine gesegne-
te Zeit bis hin zu den Sommerferien. 

Frank Möwes

LiEbE MitGLiEdER der Straubinger Versöhnungsgemeinde,

Pfarrer frank möwes Pfarrerin Sophie roth
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Guter Gott, 

in unserem Leben gibt es immer wieder viel Alltagsgrau. Ich bitte dich um Lebens-
farben in mir, damit mein Leben mit dir und den Menschen besser gelingen kann.

Gott, gib mir viel vom Gelb des Lichts für die Dunkelheiten in mir.

Gib mir vom Orange der Wärme gegen alles Unterkühlte.

Gott, gib mir vom Grün der Hoffnung gegen Resignation und Ausweglosigkeit.

Gib mir vom Rot der Liebe, um davon wieder austeilen zu können.

Gott, gib mir vom blau des Glaubens, um meine Lebensentscheidungen treffen 
zu können.

Gib mir vom Lila der buße, für Wege zu Umkehr und Neuanfang.

Gott, gib mir vom Weiß des Neuen, um für dich offen zu sein.

Gib mir vom braun der Erde für Ausdauer und Beständigkeit.

Gott, gib mir ein wenig von allen Farben, denn ein buntes Leben lebt sich leichter. 
Zeige mir ab und zu einen Regenbogen, damit ich weiß: Du bist da!

Amen

ANdAcHt „Gebet um Lebensfarben“ (gesprochen beim gemeinsamen Himmelfahrtsgottesdienst)
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im Zuge der Pfarrstellenwechsel und der 
anstehenden Renovierung des Pfarrhauses 
fand nach den Osterferien eine große Aus- 
und Aufräumaktion in Gemeindehaus und 
Kirche der Versöhnungsgemeinde statt.

Insgesamt 10 Personen waren über 7 Stunden 
hinweg beschäftigt, Küche, Schränke und Ab-
stellräume zu durchforsten, Altes wegzuwerfen 
und die Sachen, die behalten werden sollen zu 
ordnen und strukturiert einzuräumen.

Und die Gruppe machte die gleiche Erfahrung, 
wie jeder, der zuhause zu viel Platz hat und zu 
selten aufräumt: Es tut gut auszumisten und sich 
von überflüssigem Ballast zu trennen. Man fin-
det sogar den ein oder anderen „kleinen Schatz“ 
und Platz für Neues wird geschaffen.

Herzlichen Dank an die fleißigen Hände und 
auch an den Pizzalieferdienst, der alle zum Mit-
tagessen exzellent versorgte! 

Frank Möwes, Pfarrer

Ende April trafen sich ehren- und haupt-
amtliche Mitarbeiter*innen der Versöh-
nungs- und christuskirche, sowie der Kita 
Louise-Scheppler im Gemeindehaus der 
Versöhnungskirche zur Ausbildung als 
brandschutzhelfer.

In dem mehrstündigen Kurs legte der Ausbilder, 
Herr Englberger, viel Wert auf den vorbeugen-
den Brandschutz.

In der letzten Stunde ging es dann nach drau-
ßen, wo die verschiedenen Feuerlöscher erklärt 
wurden und die Teilnehmer*innen selbst einmal 
einen Brand löschen konnten.

Besonders beeindruckend waren die Demons-
trationen einer Explosion einer zu heiß gewor-
denen Dose und das Löschen eines Fettbrands 
mit Wasser.

AuFRäuMAKtiON in der Versöhnungskirche

bRANdScHutZ
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„duRcH dAS bANd dES FRiEdENS“ – Weltgebetstag aus Palästina

der Weltgebetstag (WGt) ist die größte und 
älteste ökumenische Frauenbewegung. Gefeiert 
wird er immer am ersten Freitag im März. dafür 
wird Jahre zuvor schon ein Land ausgewählt, des-
sen WGt-Komitee die Liturgie gestaltet.

Für 2024 waren christliche Frauen aus Palästina da-
mit betraut. Niemand konnte ahnen, dass ihre Texte 
angesichts der Ereignisse am 7. Oktober 2023 und 
der bis heute andauernden, kriegerischen Auseinan-
dersetzungen von so erschreckender Aktualität und 
Bedeutung sein würden.

In Straubing fand der WGT-Gottesdienst am 1. März 
2024 in der Versöhnungskirche statt, unter Mitwir-
kung von verschiedenen Straubinger Gemeinden. 
Die Gottesdienstbesucherinnen und -besucher wur-

den mit Olivenöl, Brot und Za’atar, einer Thymian-
Gewürzmischung, willkommen geheißen. Sie erfuh-
ren vom Schicksal palästinensischer Frauen, die ihren 
Lebenswillen, ihre Beharrlichkeit und Widerstands-
kraft mit der Standhaftigkeit eines Olivenbaums ver-
gleichen. Ein zentrales Anliegen der Liturgie war die 
Rückbesinnung auf die völkerverbindende Mensch-
lichkeit, die Hoffnung und das Beten für Frieden, be-
sonders angesichts des Leids und Terrors im Nahen 
Osten.

Als sichtbaren Ausdruck der Verbundenheit legte 
die Gemeinde am Schluss ein gemeinsam geknüpftes 
Band um den Altar, gemäß dem WGT-Motto: „Durch 
das Band des Friedens“. Der Abend klang bei ange-
regten Gesprächen und der Verkostung landestypi-
scher Spezialitäten im Gemeindesaal aus.

Ein herzliches Dankeschön möchte ich an dieser 
Stelle allen sagen, die zum Gelingen dieses WGT-
Gottesdienstes beigetragen haben, sei es bei der 
Vorbereitung, der Gestaltung des Gottesdienstes in 
Wort und Bild oder der Zubereitung und Organisati-
on des Buffets – und natürlich allen Mitfeiernden für 
ihr Kommen! Es ist immer wieder schön zu erleben, 
wie der WGT die Straubinger Gemeinden zueinan-
der bringt! 

Für den Fall, dass jetzt Ihr Interesse geweckt ist: 
Der nächste WGT findet am 7. März 2025 statt und 
kommt von den Cook-Inseln.

Es grüßt Sie herzlich 
ulrike Zeindlmeier
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KONFiRMAtiON
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KONFiRMAtiON

KONFiS zu Gast in bogen

Vier der fünf Versöhnungskonfirmanden waren mit Pfarrerin Susanne Kim und 
Team beim Konfiwochenende dabei.

Am 19. Mai wurden von Pfarrer Bernd Reuther 
(Pfarrer Möwes war erkrankt) konfirmiert:

• thomas Alschewitsch

• Marcel Martel

• Maxim Matjuschenko

• Maria Melgaf

• Maximilian Weckmann

  siehe Bild linke Seite
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HiMMELFAHRt

Er ist seit vielen Jahren eine schöne tradition: 
der Himmelfahrtsgottesdienst der christuskirche auf dem LAGA-Gelände.
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HiMMELFAHRt

In diesem Jahr wurde der Gottesdienst erstmalig zusammen mit der Versöhnungsgemeinde gefeiert 
und so soll es die kommenden Jahre auch bleiben, wenn es nach einigen Äußerungen von anwesenden 
Gemeindegmitgliedern geht.

Gestaltet wurde die Feier von Pfarrer Frank Möwes, der auch zum ersten Mal an diesem Ort war. Das 
Bläserensemble der Christuskirche begleitete den Gottesdienst musikalisch.
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KiNdERGOttESdiENSt zum Mitmachen
Eine Geschichte von Frust – Fischen – Freude – Frühstück

das hat doch jeder schon mal erlebt: Man 
plagt sich, rackert sich ab – und alles ohne 
Erfolg. da ist dann der Frust groß.

Ähnlich geht es den Jüngern in unserer Mit-
mach-Geschichte. Sie wenden sich, nachdem 
der auferstandene Jesus nicht mehr bei ihnen 
ist, wieder ihrem alten Beruf, dem Fischen, zu. 
Die KiGo-Kinder schlüpfen in die Rolle der Jün-
ger und fahren in einem imaginären Boot auf 
den See Genezareth, heftig schwankend und 
rudernd. Doch trotz aller Anstrengung bleiben 
die Netze leer.

Die Kinder versetzen sich in die Lage der Jün-
ger: Diese sind nicht nur enttäuscht, sondern 
auch entmutigt. Auf den Rat eines vermeintlich 
Fremden rudern die Jünger bzw. die Kinder ein 
zweites Mal raus auf den See. Und es ist un-
glaublich: Die Netze sind voller Fische! Da ist die 
Freude groß, umso mehr, als die Jünger in dem 
Fremden Jesus erkennen. Die Kinder machen 
sich voller Begeisterung und Eifer ans Werk 
und vergrößern den Fang mit einem Schwarm 
selbstgebastelter bunter Fenster-Fische.

Die Geschichte endet mit einem gemeinsamen 
Frühstück mit „Fischlis“ und Fladenbrot.

Anhand dieser Erzählung wird klar: Jesus gibt 
uns Mut, nicht aufzugeben. Auch wenn wir ihn 
nicht sehen: Wir dürfen darauf vertrauen, dass 
er uns durch’s Leben begleitet und uns Kraft 
gibt.

Mit herzlichen Grüßen 
aus dem Kindergottesdienst

ihre ulrike Zeindlmeier
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die Website und App kirchenjahr-evangelisch.de, 
ein Angebot dreier lutherischer Kirchen, wurde 
optisch und inhaltlich renoviert.

Das Angebot nutzen wöchentlich im Durch-
schnitt knapp 60 000 Menschen, die haupt- oder 
ehrenamtlich Gottesdienste gestalten oder ihr 
Leben mit Impulsen zum Kirchenjahr bereichern 
wollen: kirchenjahr-evangelisch.de  

„Wir freuen uns, dass wir zu Pfingsten mit der 
Neugestaltung fertig geworden sind, und hoffen, 
dass sich weiterhin viele Menschen für die Tex-
te und Weisheiten des Kirchenjahres begeistern 
können“, sagt Frank Hofmann, Pressesprecher 
der VELKD, stellvertretend für das Projektteam. 
„Neben den professionellen Anwendern, die 
sich frühzeitig über Predigttexte und Lesungen 
informieren wollen, möchten wir auch die Men-
schen erreichen, die im Einklang mit dem heilsa-
men Rhythmus des Kirchenjahres leben wollen.“

Die Website, die als App in den gängigen Stores 
kostenlos zur Verfügung steht, bietet zu jedem 
Sonn- und Feiertag des evangelischen Kirchen-
jahres sämtliche liturgischen Texte, Lieder und 
Erläuterungen.

Kirchenjahr-evangelisch.de ist mit rund 24 000 
Seitenaufrufen täglich nach der Homepage ekd.
de das meistgenutzte Webangebot von allen In-
ternetseiten innerhalb der Evangelischen Kirche 
in Deutschland.

FRiScHER LOOK für meistgenutzten Service zum Kirchenjahr

ORGELRENOViERuNG

Monatsspruch JuNi Monatsspruch JuLi

in den vergangenen Wochen wurde die Orgel 
in der Versöhnungskirche elektrisch verbes-
sert, gereinigt und fachgerecht zusammenge-
setzt, so dass sie ihren dienst vollumfänglich 
wieder aufnehmen kann.

Der Organist, Franz Schnieringer, freut sich sehr, 
mit dem ertüchtigten Instrument die Gottes-
dienste begleiten zu können.

Wenn Sie uns bei der Finanzierung helfen möch-
ten, dann freuen wir uns über Ihre Spende auf fol-
gendes Konto: dE88 7425 0000 0000 0705 57

mose sagte: Fürchtet euch nicht! 
bleibt stehen und schaut zu, 

wie der Herr euch heute rettet!
ex 14 ,13

du sollst dich nicht der mehrheit 
anschließen, wenn sie im unrecht ist.

ex 23, 2
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Herzliche Einladung zum Gemeindefest am Sonntag, 7. Juli
Es beginnt mit einem Open-Air Gottesdienst um 10 Uhr, der von einem gemeinsamen Mittagessen und 
Kaffee und Kuchen verlängert wird.

Den Gottesdienst feiern Pfarrer Frank Möwes und Pfarrer Bernd Reuther von der Christuskirche mit-
einander.

Kommen sie vorbei und lassen Sie sich leiblich und geistlich verwöhnen! 

GEMEiNdEFESt

Monatsspruch AuGuSt

der Herr heilt, 
die zerbrochenen Herzens sind, 

und verbindet ihre wunden.
Ps 147,3

Workshop „bibel entdecken“
Samstag, 22.06.2024, 13:30 – 16:30 uhr 
im Familienhaus, Eichendorffstraße 11

Für alle, die sich für das „Buch der Bücher“ 
interessieren und es besser kennenlernen 
möchten.

Inhalte: Bibelübersetzungen – Bücher der Bibel 
– Geschichte zur Bibel

Referent: Martin Schaller, Anmeldungen unter 
ma_schaller@t-online.de | 09421 5695832
 

Monatlicher bibelkreis 
im Familienhaus, Eichendorffstraße 11
Jeweils am 1. Montag eines Monats um 19:00 
Uhr. Interessent*innen können sich gerne per 
Mail oder telefonisch bei mir melden.

ma_schaller@t-online.de | 09421 5695832



Für die zweite Woche der bayerischen Os-
terferien (20. - 26. April 2025) im nächsten 
Jahr plant Pfarrer Frank Möwes eine Reise 
nach Griechenland.

Natürlich ist Griechenland das Land der An-
tike, des Partenon-Tempels, des Orakels von 
Delphi und der Meteoraklöster, aber auch das 
Land von Zaziki, Gyros, Retsina und Ouzo.

Für die christliche Geschichte ist es aber auch 
das erste europäische Land, auf das der Apos-
tel Paulus seinen Fuß setzte. 

Interessensbekundungen (noch keine Anmel-
dung) bitte unter: frank.moewes@elkb.de
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Ab Sonntag, 27. Oktober werden besonde-
re Lutherfiguren in der Versöhnungskirche 
zu betrachten sein. der Holzbildhauer hat 
im Reformationsjahr 2017 optisch eigenstän-
dige Figuren geschaffen, mit denen er ver-
sucht, die charakterzüge, den Mut und das 
Selbstvertrauen Luthers darzustellen.

Marco Bruckner kam 1996 zur Welt und ver-
brachte seine Kindheit glücklich und unbe-
schwert im ländlichen Chiemgau. Bereits im 
Alter von acht Jahren fertigte er erste künstle-
rische Arbeiten aus Holz an.

Zunächst versuchte er sich am Drechseln 
und Zeichnen, später brachte er Holz mittels 
Schnitzen in Form. Nach einer Lehre zum Holz-
bildhauer widmete er sich voll und ganz seiner 
Kunst und ging damit seiner Leidenschaft nach.

Seine abstrakten und figürlichen Werke fan-
den seitdem immer größere Beachtung in der 
regionalen und überregionalen Kunstwelt. So 
nimmt der freischaffende Künstler inzwischen 
regelmäßig an nationalen und internationalen 
Ausstellungen und Symposien teil.

AuSStELLuNG: Marco bruckner und 
seine Lutherfiguren zum Gottesdienst

Erstmalig wird 
es in der Versöh-
nungskirche ein 
Silvesterkonzert 
geben.

Am 31.12.2024 um 
21 Uhr wird das 
„Trio Lavendel“ 
um die Straubin-
gerin Romy Bör-
ner zu Gast sein 
und ein buntes 
Programm präsen-
tieren, das uns in 
einen fröhlichen 
Silvesterabend hin-
einbegleitet.

der Eintritt kostet 10.- Euro (unter 18 Jah-
ren frei), Karten gibt es nur an der Abend-
kasse.

AuF dEN SPuREN des Apostels Paulus

SiLVEStERKONZERt

Paulus‘ Vision zur mission in europa

marco bruckner Lutherfiguren

romy börner
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Wenn Sie aus Straßkirchen zum Gottesdienst 
in der Versöhnungskirche mitgenommen wer-
den möchten, dann können Sie sich vertrau-
ensvoll an Frau ingrid Menzel wenden.

Sie wohnt selbst in Straßkirchen, ist einerseits 
Mitglied im Kirchenvorstand und andererseits 
Lektorin, die in regelmäßigen Abständen selbst 
Gottesdienst hält.                                                                                            

Frau Menzel ist über folgende Telefonnummer gut 
erreichbar:

0171 754 20 37

Melden Sie sich einfach bei ihr!

MitFAHRGELEGENHEit zum Gottesdienst

HANdWERK

SO KöNNEN SiE uNS HELFEN

GEMEiNdEbRiEF

team für GEbuRtStAGSbESucHE

Schon jetzt HERZLicHEN dANK !

Für kleinere handwerkliche tätigkeiten und 
Aufräumarbeiten sucht die Versöhnungsge-
meinde eine:n ehrenamtlich Mitarbeitende:n. 

Wenn Sie Lust haben, uns ab und zu ein wenig 
Ihrer Zeit zu schenken und Arbeiten zu über-
nehmen, die in den Bereich eines Hausmeisters 
gehören, dann melden Sie sich bei Pfarrer Frank 
Möwes: frank.moewes@elkb.de

Handwerkszeug ist vorhanden. Ihre Auslagen (Ki-
lometer, Material) werden Ihnen selbstverständ-
lich erstattet!

Gehen Sie gerne spazieren oder sind Sie evtl. 
Hundebesitzer*in? Dann könnten Sie doch im 
Vorbeigehen viermal im Jahr unseren Gemein-
debrief verteilen?

Wir suchen Austräger*innen für

• ittling

• irlbach

• Straßkirchen

Denken Sie dran: Frische Luft ist gesund und 
gleichzeitig helfen Sie Ihrer Kirchengemeinde!

im Moment besuchen vier Frauen der Ver-
söhnungsgemeinde Jubilare mit runden 
Geburtstagen. Sie bringen die Grüße der 
Kirchengemeinde, verbunden mit einem 
kleinen Präsent.

Und, falls die Geburtstagskinder dies mögen, 
haben sie auch Zeit für ein Gespräch dabei.

Wenn auch Sie Zeit und Lust haben, solche 
Besuche zu übernehmen, dann schreiben sie: 

pfarramt.versoehnung.sr@elkb.de 
oder rufen Sie an: 0 94 21 7 14 20

Das Einzige, was Sie mitbringen müssten, ist In-
teresse an den Menschen, die Sie besuchen und 
die Fähigkeit etwas zuzuhören.

ingrid menzel



Evang.-Luth. Pfarramt  
Versöhnungskirche Straubing 
St.-Nikola-Straße 10 
94315 Straubing 
Telefon 0 94 21 7 14 20, Telefax 0 94 21 7 28 47

Pfarrer Frank Möwes 
Sprechzeit nach Vereinbarung 
E-Mail: frank.moewes@elkb.de

Pfarramtssekretärin Ramona Schießl 
E-Mail: pfarramt.versoehnung.sr@elkb.de

öffnungszeiten: 
montags ..............................15.00 bis 18.00 Uhr 
mittwochs und freitags ...... 9.00 bis 13.00 Uhr 
dienstags und donnerstags geschlossen

Vertrauenspersonen: 
Kristina demmelhuber 
dr. Matthias Ramming

Spendenkonto: 
Sparkasse Niederbayern-Mitte, 
IBAN: DE88 7425 0000 0000 0705 57

Kirchgeld- und Gebührenkonto: 
Sparkasse Niederbayern-Mitte, 
IBAN: DE43 7425 0000 0000 0710 76

internetseite: 
www.versoehnungskirche-straubing.de

Youtube-Kanal: 
SRVersoehnungskirche

Mesner: Hardi Haupt 
Telefon 0 94 21 7 14 20

Kindergottesdienst: ulrike Zeindlmeier 
Telefon 0 94 21 78 71 81

Jugendleiter: tobias Kurz 
E-Mail: tobias.short@web.de

Vertreterin unserer Gemeinde im 
Förderverein des Klinikums St. Elisabeth: 
Lieselotte Rähse 
Telefon 0 94 24 14 74

Gefängnisseelsorger JVA Straubing: 
Pfarrer Wilfried Lippe 
Äußere Passauer Straße 90 
94315 Straubing, Telefon 0 94 21 54 6-0
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datum Sonntag / Feiertag Zeit Gottesdienst / besonderheit Liturg*in

09.06. 2. So. nach Trinitatis 10.00 Gottesdienst Pfarrer Hartleben

16.06. 3. So. nach Trinitatis 10.00 Gottesdienst Prädikantin Winner

23.06. 4. So. nach Trinitatis 10.00 Gottesdienst Pfarrer Fritsch

30.06. 5. So. nach Trinitatis 10.00 Gottesdienst Prädikantin Winner

07.07. 6. So. nach Trinitatis 10.00
Gottesdienst und 
anschließendem Gemeindefest

Pfarrer Möwes und 
Pfarrer Reuther

14.07. 7. So. nach Trinitatis 10.00
Gottesdienst und 
Kindergottesdienst

Lektorin Menzel

21.07. 8. So. nach Trinitatis 10.00
Gottesdienst, 
Thema: Paul Gerhardt

Pfarrer Möwes

28.07. 9. So. nach Trinitatis 10.00 Gottesdienst N. N.

SOMMERKiRcHE 

04.08. 10. So. nach Trinitatis 9:30 Christuskirche Pfarrer Reuther

11.08. 11. So. nach Trinitatis 10.00 Versöhnungskirche Prädikant Dr. Wolff

18.08. 12. So. nach Trinitatis 9:30 Christuskirche Pfarrerin Rießbeck

25.08. 13. So. nach Trinitatis 10.00 Versöhnungskirche Pfarrer Reuther

01.09. 14. So. nach Trinitatis 9:30 Christuskirche Pfarrer Möwes

08.09. 15. So. nach Trinitatis 10.00 Versöhnungskirche Lektorin Menzel

Bitte entnehmen Sie eventuelle Änderungen der Tagespresse oder 
unserer Internetseite www.versoehnungskirche-straubing.de – Vielen Dank!

GOttESdiENStPLAN  –  Sommer 2024


